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§ 4 TiKG 2000 Kanalordnung
 TiKG 2000 - Kanalisationsgesetz 2000 - TiKG 2000, Tiroler

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 30.12.2018

(1) Der Gemeinderat hat unter Berücksichtigung der Leistungsfähigkeit der ö1entlichen Kanalisation durch Verordnung

den Anschlussbereich in der Weise festzulegen, dass der Abstand zwischen der Achse des jeweiligen Sammelkanals

und der Grenze des Anschlussbereiches festgesetzt wird (Kanalordnung). Dieser Abstand ist für den gesamten

Anschlussbereich der ö1entlichen Kanalisation einheitlich festzulegen. Er darf 200 Meter nicht übersteigen und ist

nach der horizontalen Entfernung zu messen.

(2) Weiters ist in der Kanalordnung

a) festzulegen, ob die Anschlussp7icht nur hinsichtlich der Abwässer oder aufgrund des Vorliegens der

Voraussetzungen nach § 3 Abs. 1 lit. b auch hinsichtlich der Niederschlagswässer besteht, sowie

b) unter Berücksichtigung der örtlichen Verhältnisse und der jeweiligen Bauweise die Art und die Lage der

Trennstellen allgemein festzulegen.

Diese Festlegungen können für den gesamten Anschlussbereich einheitlich oder für räumlich abgegrenzte Teile des

Anschlussbereiches unterschiedlich getroffen werden.
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